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Kein Fasching und kein Weihnachtsmarkt,
wir würden uns trotzdem freuen, Euch zu sehen.

Wenn Ihr schon nicht zu uns kommen dürft, dann kommen wir eben zu 
Euch. Und das auch noch vollgepackt mit Sachen, die Freude machen.

Am Samstag den 04.12.2021 werden wir mit unserem Faschingsanhänger 
bei schöner Musik und guter Laune durch Langebrück ziehen. 

Mit dabei: zwei große Glühweinbehälter, unsere Funken und hoffentlich Ihr!

An folgenden drei Stationen findet Ihr uns
1. 13 Uhr Klotzscher Straße / Neulußheimer Straße
2. 14 Uhr Hauptstraße am Spritzenhaus
3. 15 Uhr Wiese am Bürgerhaus

Ihr mögt keine Plastik oder wollt unnötigen Müll vermeiden, bringt doch gern euren 
eigenen Becher mit. 

Wir freuen uns schon sehr, Euch bei frischer Luft, guter Laune und ein bis zwei Tas-
sen wiederzusehen.

Mit närrischen Grüßen
LATOLLKA – HA HA

Patrick Wolf
Karnevalsverein Langebrück e. V.

Weitere Infos zu unserem Karnevalsverein, Terminen & Sponsoren bekommt Ihr unter 
www.latollka.de. Aktuelle News und Bilder bekommt Ihr auf Instagram und Facebook. 
Wer Interesse hat in unserem Verein mitzuwirken kann sich gern per E-Mail unter 
info@latollka.de mit uns in Verbindung setzen.

      Webseite        Instagram            Facebook
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Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe 2022 
des Heide-Boten ist am Dienstag, d. 07.12.2021. 

INFORMATIONEN DES ORTSVORSTEHERS / 
DER VERWALTUNGSSTELLE

Ortschaft Langebrück
Beschlüsse aus der Ortschaftsratssitzung vom 12.10.2021:

Beschlussgegenstand: V110071 Brandschutzbedarfsplan 
der Landeshauptstadt Dresden 2021

Beschluss:
1. Der Stadtrat bestätigt den als Anlage beigefügten 

Brandschutzbedarfsplan der Landeshauptstadt Dres-
den 2021.

2. Die konsumtiven Aufwendungen und investiven Aus-
zahlungen gemäß Anlage 6 des Brandschutzbedarfs-
planes sind zur flächendeckenden Sicherstellung des 
Brandschutzes im Stadtgebiet unter Beachtung der 
gesamtstädtisch zur Verfügung stehenden finanziellen 
Möglichkeiten im Rahmen der kommenden Haushalts-
planungen aufzunehmen.

3. Der Stadtrat bestätigt den Funktionsverteilungsplan 
gemäß Anlage 8 des Brandschutzbedarfsplanes und 
nimmt insbesondere die Anpassung des Schutzzieles 
„Kritischer Wohnungsbrand/Technische Hilfe Verkehrs-
unfall“ und die daraus resultierende Absenkung der 
Löschzugstärke auf der Feuer- und Rettungswache 4 
zur Absicherung der Festbesetzung von Funktionen auf 
Spezialeinsatzfahrzeugen zur Kenntnis. 

4. Zur Sicherstellung des ständigen Einsatzdienstes der 
Feuerwehr- und Rettungswachen und der Integrierten 
Regionalleitstelle ist unter Beachtung haushaltsrecht-
licher und haushaltswirtschaftlicher Grundsätze auf 
eine hinreichende Personaldecke zu achten. Notwen-
dige Anpassungen des Stellenplanes, die im Rahmen 
regelmäßiger Bemessungen des Personalausfallfak-
tors ermittelt werden, werden unter Beachtung der 
gesamtstädtischen Bedarfe und Möglichkeiten in 
den kommenden Haushaltsplanungen berücksichtigt. 
Instrumente des Personalmanagements und der Per-
sonalentwicklung sind zu optimieren und bestmöglich 
auszuschöpfen.

5. Über den Stand der Umsetzung des Brandschutzbe-
darfsplanes ist dem Stadtrat jährlich Bericht zu erstat-
ten.

6. Der Brandschutzbedarfsplan ist bis zum Jahr 2027 zu 
überprüfen und fortzuschreiben.

Abstimmung: Zustimmung
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Beschlussgegenstand: V1068/21 Fachförderrichtlinie der 
Landeshauptstadt Dresden über die Gewährung von Zu-
wendungen zur Pflege und Erhaltung von Kulturdenkmalen 
(FFRL Denkmal)

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die geänderte Fachförderrichtlinie 
der Landeshauptstadt Dresden über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Pflege und Erhaltung von Kulturdenk-
malen.

Abstimmung: Zustimmung
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 0

Ortschaft Schönborn
Beschluss aus der Ortschaftsratssitzung vom 20.10.2021:

Beschlussgegenstand: V1100/21 Brandschutzbedarfsplan 
der Landeshauptstadt Dresden 2021

Beschlusstext: siehe Ortschaft Langebrück 

Abstimmung: Zustimmung 

Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Beschlussgegenstand: V0813/21 Fachplan Seniorenarbeit 
und Altenhilfe

Beschluss:
1. Der Stadtrat bestätigt den vorliegenden Fachplan Se-

niorenarbeit und Altenhilfe mit dem darin integrierten 
Aktionsplan „Gesundes und aktives Altern“.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Stadtrat 
in Jahr 2023 einen Zwischenbericht zur Umsetzung 
des Fachplanes und in 2026 die Fortschreibung des 
Fachplanes vorzulegen.

3. Die Umsetzung des Fachplanes ist innerhalb des dem 
Geschäftsbereich Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Wohnen zur Verfügung stehenden Budgets zu finan-
zieren.

4. Für die Zukunft werden die Beschlüsse V3008-SR63-03 
(Fortschreibung des Altenhilfeplanes der Landeshaupt-
stadt Dresden“, V1125/11 (Fachplan Seniorenarbeit und 
Altenhilfe der Landeshauptstadt Dresden) und V2181-
SR62-08 (Aktionsprogramm: Gesundes und aktives 
Altern) auf Grund der neuen Regularen des vorliegenden 
Fachplanes aufgehoben.

Abstimmung: Zustimmung

Ja 5 Nein 0 Enthaltung 2 Befangen 0

Beschlussgegenstand: V-SB0141/21 Verwendung der 
restlichen Verfügungsmittel der Ortschaft Schönborn

Beschluss:
Die Ortschaft Schönborn verfügt mit Stand 12.10.2021 
über nicht gebundene Verfügungsmittel in Höhe von ca. 
1.650 EUR.

Der Ortschaftsrat beschließt, die restlichen Verfügungsmit-
tel für die Wiederherstellung des Heideweges, im Bereich 
des ausgespülten Abschnittes, zu verwenden.
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Die Mittel sind an die Verwaltungsstelle Weixdorf/Lange-
brück, Kostenart Straßenunterhaltung, zur Deckung von 
Materialkosten zu übertragen. Die Arbeiten sollen durch 
den Bauhof durchgeführt werden.

Abstimmung: Zustimmung mit Änderung

Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Beschlussgegenstand: V-SB0142/21 Verwendung nicht 
gebundener Investitionsmittel der Ortschaft Schönborn

Beschluss:
Die Ortschaft Schönborn verfügt mit Stand 12.10.2021 
über restliche Investitionsmittel in Höhe von 10.940 EUR.
Der Ortschaftsrat Schönborn beschließt, die Mittel an 
das Amt für Hochbau und Immobilienverwaltung für die 
Gestaltung des Außengeländes am Bürgerhaus Schönborn 
zu verwenden.

Die Mittel sind an das Amt für Hochbau und Immobilien-
verwaltung für das Projekt Bürgerhaus Schönborn – Sei-
fersdorfer Straße 6 zu übertragen.

Über nicht verwendete Finanzmittel wird nach Abrechnung 
der Baumaßnahme entschieden.

Abstimmung: Zustimmung mit Änderung

Ja 4 Nein 3 Enthaltung 0 Befangen 0

Auszug aus dem Dresdner Amtsblatt Nr. 43/2021
vom 28. Oktober 2021:

Glückwünsche für Ehe- und Altersjubilare
Ab 2022: Kontakt über Stadtbezirksamt oder Verwal-
tungsstelle

Oberbürgermeister Dirk Hilbert möchte auch im Jahr 2022 
Dresdnerinnen und Dresdnern gratulieren, die ein beson-
deres Ehe- oder Altersjubiläum begehen. 

Angesprochen sind zum einen Paare, die ihr 50., 60., 
65., 70. oder 75. Ehejubiläum im nächsten Jahr feiern 
können. Da die Eheschließungsdaten nur in Einzelfällen 
amtlich bekannt sind, werden die Jubilare gebeten, sich 
möglichst umgehend, jedoch spätestens bis vier Wochen 
vor dem Ereignis persönlich, schriftlich oder telefonisch 
in ihrem jeweiligen Stadtbezirksamt oder der örtlichen 
Verwaltungsstelle zu melden. Als Nachweis ist eine Kopie 
der standesamtlichen Eheurkunde erforderlich.

Zusätzlich wird Altersjubilarinnen und Altersjubilaren zu 
deren 90., 100. und jedem folgenden Geburtstag gratuliert. 
Sofern kein Widerspruch der Person im Melderegister 
vorliegt, nimmt einige Wochen vor dem Geburtstag das 
jeweilige Stadtbezirksamt oder die örtliche Verwaltungs-
stelle schriftlich Kontakt zur Person auf. 

Die Ehe- und Altersjubilare werden nach deren Einwilli-
gung gegenüber dem Stadtbezirksamt oder der örtlichen 
Verwaltungsstelle wie bisher auch im Dresdner Amtsblatt 
veröffentlicht.

Langebrück startet in das S-Bahn-Zeit-
alter
Schon seit Jahren ziert das S-Bahn-Symbol das Schild am 
Zugang zum Langebrücker Bahnhof. Tatsächlich gegeben 
hat es S-Bahn-Verkehr hier aber bisher nicht. Doch das 
ändert sich ab 12. Dezember.

Brachte der Fahrplanwechsel vor zwei Jahren für Lan-
gebrück noch eine böse Überraschung, als der bislang 
angenäherte Halbstundentakt zwischen Langebrück und 
Dresden durch einen kundenunfreundlichen 15/45-Mi-
nuten-Hinketakt ersetzt wurde, steht nun der Start in ein 

neues Bahnzeitalter bevor. Wichtigste Änderung ist die 
Einführung des 30-Minuten-Taktes zwischen Dresden 
Hbf und Kamenz in der Hauptverkehrszeit. Damit einher 
geht die Umbenennung der bisherigen Regionalbahnlinie 
34 in S-Bahn-Linie 8.

Und so sieht das Fahrplangerüst ab 12. Dezember aus:

Die S 8 verlässt von Kamenz kommend Langebrück in 
Richtung Dresden Hbf immer zur Minute 04. Zusätzlich 
verkehrt diese Linie montags bis freitags zwischen 4.23 
Uhr (Taktabweichung!) und 8.33 Uhr sowie zwischen 14.33 
Uhr und 18.33 Uhr jeweils zur Minute 33, so dass sich ein 
fast genauer Halbstundentakt ergibt. In der morgendlichen 
Hauptverkehrszeit steht durch die zusätzlichen Züge und 
den zusätzlichen Halt eines bisher durchfahrenden Zuges 
ein enorm dichtes Angebot bereit. Abfahrten (montags bis 
freitags) sind geplant für 6.04, 6.33, 6.42, 6.53, 7.04, 7.14, 
7.33, 7.42, 8.04 Uhr. Teilweise gibt es damit etwa alle zehn 
Minuten eine Abfahrt in Richtung Dresden. Nachmittags 
wird montags bis freitags weiterhin die zusätzliche Abfahrt 
um 16.26 Uhr angeboten. Im Wesentlichen unverändert 
bleibt das Angebot der Regionalbahnlinien (RB) 60 (Görlitz-
Dresden) und 61 (Zittau-Dresden). Diese verlassen Lan-
gebrück jeweils zur Minute 42 in Richtung Dresden Hbf.

In der Gegenrichtung erreichen die Züge der S 8 Lan-
gebrück auf ihrem Weg von Dresden Hbf nach Kamenz 
jeweils zur Minute 53. Die Verstärkerzüge dieser Linie tref-
fen zur Minute 22 in Langebrück ein (montags bis freitags 
von 5.22 bis 8.22 Uhr sowie von 14.22 bis 18.22 Uhr). Im 
Wesentlichen unverändert bleibt auch hier das Angebot 
der RB 60 und 61. Diese erreichen Langebrück jeweils 
zur Minute 13 oder 16. Geringfügige Abweichungen gibt 
es im Spätverkehr.

Auf der neuen S-Bahn-Linie, die ab dem Fahrplanwechsel 
nicht mehr von der Mitteldeutschen Regiobahn, sondern 
von DB Regio Südost bedient wird, verkehren zunächst 
weiterhin Dieseltriebwagen. Das elektrische S-Bahn-
Zeitalter wird erst anbrechen, wenn die Strecke Arnsdorf-
Hosena ausgebaut, elektrifiziert und nördlich von Kamenz 
wieder im Personenverkehr bedient wird. Die S 8 wird 
dann nach Hoyerswerda bzw. Senftenberg verlängert. Der 
Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) geht aktuell von einer Re-
alisierung dieses Projekts, das im Strukturstärkungsgesetz 
Kohleregionen festgeschrieben ist, nicht vor 2030 aus.

Christian Lindner
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In dieser Ausgabe berichtet die Ortschronik über den

Dresdner Platz
Ja, wo ist denn dieser?

In unserem letzten Beitrag berichteten wir über die Gast-
stätte „Hotel zur Post“ und das diese sich am „Dresdner 
Platz“ befindet.

Mit der Geschichte dieses Platzes wollen wir uns heute 
näher beschäftigen.

Als ursprüngliches Reihendorf mit Waldhufenflur stellt sich 
Langebrück in seiner Vergangenheit dar. Erst mit dem Bau 
der Sächs.- Schlesischen Eisenbahn setzt eine größere 
Bautätigkeit und somit die Entwicklung zum Kur- und 
Erholungsort ein. Als Moritz Claus die Moritzstraße und 
das „Hotel zur Post“ bauen ließ, entstand ein Areal vor 
dem Hotel, welches im Jahre 1885 den Namen „Dresdner 
Platz“ bekam. Da die Telegraphenstation mit Postagentur 
sich im Haus befand und diese eine Anschrift brauchte, 
entschloss man sich kurzer Hand zu diesem Namen. 

Als das neue Postamt (heute Hahmann), von Theodor 
Seelig gebaut, umzog, wurde die Platzbezeichnung aufge-
hoben und die Gebäude der Dresdner Straße zugeordnet. 

Gegenüber dem „Hotel zur Post“ befindet sich noch heute 
eine Häuserflucht, die als Doppelhaus 1812 von Johann 
Claus gebaut wurde, ursprünglich als eine kleine bäuer-
liche Wirtschaft mit Scheune. 
1886 wurde das Haus geteilt und erhielt die Straßennum-
mern 6 und 8. Die Nummer 6 erwarb 1929 der Gärtner 
Otto Kunze, welcher Erzeugnisse aus seiner eigenen 
1894 gegründeten Gärtnerei verkaufte. Dieses Geschäft 
war drei Generationen bis 1985 im Familienbesitz. Heute 
ist es ein Wohnhaus.
Eigentümer von Hausnummer 8 war Baumeister Kunath, 
seit 1934 Albin Tronicke. Dieser vermietete Räume an 
Gewerbetreibende und Händler. So war einige Zeit lang 
die „Heinrichsthaler Käsehandlung“ Mieter. Auch die 
Bäckerei Meese (heute Bäcker Mueller) hatte hier einen 
kleinen Verkaufsladen, wo es frische Brötchen und Kuchen 
zu kaufen gab. Dieses kleine Lädchen befand sich in der 
Mitte der beiden Häuser. 1945 verkaufte Erna Schütze 
diverse Wollprodukte und später auch Kunstgewerbe, es 
war die „Spinnstube“.
Das Geschäft war bei den meisten Langebrückern sehr 
beliebt, gab es doch Artikel, die rar waren.
1956 kaufte sie das Grundstück Nr. 8 und übertrug es an 
ihren Neffen. Dessen Gattin betrieb das Geschäft bis 1992 
mit dem Verkauf von Büchern und Kunstgewerbe. Heute 
ist es ein Wohnhaus und unten im ehemaligen Laden ein 
kleines, feines Bienenmuseum. In der im Grundstück be-
findlichen „Scheune“ betrieb Willy Donath bis zum Jahre 
1983 eine Schuhmacherei.
Rechts vom „Hotel zur Post“ befindet sich die Bäckerei 
Fiedler. Im Jahre 1876 als Wohnhaus erbaut, erwirbt um 
1910 Konditormeister Georg Hickmann das Grundstück 
und baut es 1914 zur Bäckerei mit Café um und aus. 1929 
erwirbt Konditormeister Fritz Dubielzig das Grundstück 
und gibt somit dem Geschäft den Namen „Café Dubielzig“. 
30 Jahre später kennen es ältere Langebrücker unter dem 
Namen „Bäckerei Hennig“. Bäckermeister Richard Hennig 
betreibt das Geschäft bis 1985. In der Vorweihnachtszeit 
trafen sich hier die Langebrücker Frauen, um mit eigenen 
vorbereiteten Backzutaten Stollen zu backen. Immer wie-
der ein tolles Erlebnis. 
1988 erwirbt Bäckermeister René Fiedler die Bäckerei, 
2014 übernimmt Frau Sandra Lindner dieses mit einem 
Café. 
Dort, wo heute der Weihnachtsbaum steht, befand sich ein 
Pavillon. In diesen zog 1920 Friseurmeister Hugo Lange, 
nachdem er 1914 im Unterdorf in einem Gartenpavillon 
seine Tätigkeit begonnen hatte. Später befand sich ein Blu-
menladen darin. Heute erinnert nichts mehr an diese Zeit.
Wenn man die kleine Stichstraße neben Kunzes Gemüsela-
den hineinging, konnte man in einer Werkstatt sein Fahrrad 
reparieren lassen. Linker Hand befand sich die „Fahrrad, 
Motorrad und Nähmaschinenhandlung“ von William Völkel 
(Dresdner Straße 10). Diese gibt es heute nicht mehr. 
Letzes Haus am Platz war das Eckhaus Dresdner Straße 
7/Moritzstraße. Hierher zog Friseurmeister Hugo Lange 
aus dem Pavillon am anderen Ende des Platzes ein. Nach 
seinem Tod betrieb seine Tochter, Frau Elli Riemer, das 
Geschäft bis 1970. Danach zog die PGH „Anett“ als Friseur 
und Kosmetikgeschäft ein. 
Seit 1992 ist das Haus im Besitz von Optikermeister Nils 
Hahmann mit seinem Optikergeschäft.
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Herzliche Glückwünsche
übermittelt Ihnen im Namen der
Ortschaften und Ortschaftsräte
Langebrück und Schönborn der
Ortsvorsteher Langebrück,
Herr Christian Hartmann
und der Ortsvorsteher Schönborn,
Herr Torsten Heidel

zum 85. Geburtstag
am 21.12. Herr Werner Epple, Dresdner Str. 34
am 27.12. Herr Christian Herold, Dresdner Str. 22
am 30.12. Frau Margarete Urban, Gerhart-Hauptmann-
  Str. 12

zum 80. Geburtstag
am 02.12. Herr Klaus-Dieter Rickborn, Brunnenstr. 11b
am 06.12. Frau Anne-Regine Pröger, Bruhmstr. 4b
am 06.12. Frau Lotte Brehmert, Gerhart-Hauptmann-
  Str. 4
am 06.12. Herr Dr. Günter Demmler, Kirchstr. 48
am 13.12. Frau Ute Hartmann, Gartenstr. 7
am 27.12. Frau Karin Riedel, Liegauer Str. 38

zum 75. Geburtstag
am 18.12. Herrn Wolfgang Moschke, Seifersdorfer
  Str. 15, Schönborn

zum 70. Geburtstag
am 15.12. Herr Eberhard Frenzel, Beethovenstr. 8
am 22.12. Frau Monika Sutter, Rudolf-Trache-Str. 7

W�  wünschen Ihnen ein
� ohes Weihnachtsfest und
ein gesundes Jahr 2022!

Ihre Zahnarztpraxis
Tom Siepker

Langebrück, Bruhmstr. 4c
03 52 01 / 7 04 16

Das Friseurteam vom Salon Georgi

Hauptstraße 3
01465 DD-Langebrück

Telefon: 03 52 01/7 03 24

Frohe Weihnachten wünscht

120 Jahre
1899-2019

01465 Langebrück, Dresdner Straße 4-7, Tel. 03 52 01 / 7 03 50
01896 Pulsnitz, Brunnenhof, Wettinstraße 5, Tel. 03 59 55 / 4 46 71
01109 Dresden, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. 03 51 / 8 90 09 12

Wir wünschen allen Lesern 
eine besinnliche und gesunde 
Adventszeit.
Sehen in neuen Dimensionen

Relaxed
Vision

Experte

25 % sparen25 % sparen

Eye Drive GlaspaarEye Drive Glaspaar
Einstärkengläser – 199 EuroEinstärkengläser – 199 Euro
Gleitsichtgläser  – 399 EuroGleitsichtgläser  – 399 Euro
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„Langebrück im Lauf der Zeit“, das 
Buch zur Geschichte des Ortes ist auch 
als Geschenk geeignet
Sicher hat sich seit dem 
Sommer 2013, als das 
Buch von Sigrid Bóth mit 
dem Titel „Langebrück im 
Lauf der Zeit“ erschien, 
einiges in Langebrück 
verändert. So entstand 
beispielsweise auf dem 
Gelände des 1972 errich-
teten Schulversuchsbaus 
ein neues Kinderzentrum, 
die beiden alten Schulge-
bäude auf der Kirchen-
straße verwandelten sich 
in Gebäude mit modernen Wohnungen, die Bibliothek zog 
in das Bürgerhaus um ... Mit diesen und all den anderen, 
seither erfolgten Veränderungen wird der Blick in die 
Geschichte des Ortes nicht weniger spannend. Weder 
im „Netz“ noch anderswo findet man so konzentriert 
und übersichtlich Informationen über Langebrück, seine 
Vergangenheit und seine Umgebung. Deshalb sollte, falls 
noch nicht vorhanden, bei allen Interessierten das Buch 
gewissermaßen als Nachschlagewerk im Bücherregal 
stehen.
Es hält alles Wissenswerte zur Ortschaft und zu dessen 
Umgebung bereit und ist verständlich und gut struktu-
riert aufgebaut. Die Autorin hat darin sowohl die Historie 
aufgeschrieben als sich auch auf die Spuren berühmter 
ehemaliger Einwohner begeben. Ausführlich behandelt 
sind die zahlreichen denkmalgeschützten Objekte und 
Naturgegebenheiten in und um Langebrück, detailliert 
dokumentiert die Geschehnisse um die nahe, beliebte 
Hofewiese in der Dresdner Heide.
Die Arbeit wurde im Rahmen der Vergabe des Sächsischen 
Landespreises für Heimatforschung durch das Kultusmini-
sterium als herausragende Publikation auf diesem Gebiet 
ausgezeichnet.
Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und damit die Su-
che nach geeigneten Geschenken. „Langebrück im Lauf 
der Zeit“ wird allen Geschichtsinteressierten ganz sicher 
besondere Freude bereiten.
Zu erwerben ist das 208-seitige, reich illustrierte Werk mit 
der ISBN-Nummer 978-3-00-041999-7 zum Preis von 32 
Euro in Langebrück bei der Autorin Sigrid Bóth, Berger-
straße 10 und im Lotto-Tabak-Presse-Geschäft Hofeditz 
auf der Dresdner Straße 3, in Klotzsche in der Galerie 
Sillack, Königsbrücker Landstraße 63, in Radeberg, in der 
Buchhandlung Hauptstraße 35 und im Bürgerbüro, Markt 
17-19, in der Stadt Dresden in der Verkaufsstelle des 
Landesvereins Sächsischer Heimatschutz e. V., Wilsdruf-
fer Straße 11. Bestellungen mit postalischer Zusendung 
werden realisiert unter der Telefonnummer 035201/71426 
oder per E-Mail: sigrid-both@t-online.de.

S.B.

Erlebnisse in einem mageren Jahr
Auch auf unseren Verein, Keramikzirkel Langebrück e.V., 
hat die Corona-Pandemie lange schwere Schatten ge-
worfen. Über weite Zeiträume wurde sehr „ausgedünnt“ 
im Vereinsraum gearbeitet, mit Anwesenheitsliste und 
Desinfektionsmöglichkeit oder gar zu Hause. Unser „Fi-
nanzminister“ sorgte dann im Alleingang, dass die Arbeiten 
je nach Anfall auch in den Ofen kamen. So gab es hin und 
wieder auch Erfolgserlebnisse. Wir bedauern sehr, dass 
die immer wieder begehrten Ferienkurse für Kinder und 
Jugendliche nicht durchgeführt werden konnten. Darauf 
hoffen wir nun im kommenden Jahr.

Alles freudige und gesellige Miteinander blieb uns, wie 
allen anderen auch, bis zur wärmeren Jahreszeit verwehrt. 
Wie schön war es, dass unser Verein im September 
tatsächlich eine gemeinsame Exkursion durchführen 
konnte! Diese hatte natürlich etwas mit Keramik zu tun: 
wir besuchten die Töpferstadt Waldenburg an der Mulde. 

Dort gibt es außer mehreren Töpfereien ein wunderbares, 
gut erhaltenes Schloß, ehemals fürstliche Residenz derer 
zu Schönburg-Waldenburg, ein preisgekröntes Museum 
mit Kunstwerken und Kuriositäten sowie einen englischen 
Landschaftspark mit diversen Denkmalen, den Grünfelder 
Park. Das alles ist bei Wärme und Sonnenschein natürlich 
wunderschön anzusehen und zu genießen. Dieses Glück 
hatten wir nicht, aber es hätte schlimmer kommen können. 

Erfreulicherweise haben die Töpfereien des Ortes auch 
Samstag geöffnet, bis in den Nachmittag hinein, sodass 
wir uns ins Trockene und Warme flüchten konnten. Sehr 
interessant war die erste Station: die „Töpferei am alten 
Ofen“. Die Meisterin erzählte uns über die lange Tradition 
der Steinzeugkeramik in diesem Ort und dass hier sogar 
noch der 700 Jahre alte Innungsbrief der Töpfer existiert, 
wohlbehalten im Museum. Und dann präsentierte sie uns 
zwei etwa 100 Jahre alte, unter Denkmalschutz stehende 
Kohlebrennöfen. Verwendet werden sie heute nicht mehr, 
1974 war damit Schluss. Sehr imposante Bauten! Der 
Brennraum hat ein Volumen von 10 bzw 12 Kubikmeter. 
Ein Brand dauerte mit allen seinen Phasen Vorfeuer, Groß-
brand, Abkühlen fast einen ganzen Monat!

Heute wird das begehrte Steinzeug, es ist besonders fest 
gebrannt (ca. 1300 Grad), natürlich in den viel bequemeren 
Elektroöfen gefertigt.

Töpferwaren gibt es in für Waldenburg typischen traditi-
onellen Formen und Verzierungen. Aber auch moderne 
Interpretationen der herkömmlichen Arbeiten sind zu 
finden sowie wunderbare Neuschöpfungen. In allen vier 
besuchten Töpfereien konnten wir uns davon überzeugen 
und auch unser Geld entsprechend ausgeben.

Am Rande des Grünfelder Parkes beendeten wir den er-
lebnisreichen und interessanten Ortsrundgang mit einem 
bunten Picknick, zu dem alle etwas beitrugen. Die war-
men Getränke waren sehr gefragt. Junge Spaziergänger 
erfreuten sich an unserer lustigen Runde, machten von 
uns Fotos und verkosteten als Dank dafür gerne etwas 
von unserem reichhaltigen Speiseangebot.

Wohlig gesättigt und gestärkt ging es zum Termin der 
Schlossführung um 15.00 Uhr. Begleitet von Musik und 
kleinen Anekdoten erlebten wir eine eindrucksvolle Füh-
rung durch das wirklich gut erhaltene Schloß mit aufwän-
dig in Holz verkleidetem Empfangsraum, einer großen 
Bibliothek, zahlreichen Wohnräumen, Speisezimmer und 
besonderen Sälen. In letzteren schwangen wir sogar 
die Beine zu einem Walzer. Wann kann man schon mal 
in einem Schloß tanzen? Bis zum Ausgang begleitete 
uns die schwungvolle Musik. Und ebenso schwungvoll 

Nachhilfe und För de rung für Schü lerNachhilfe und För de rung für Schü ler
Für einen guten Start in das neue Schuljahr 

preiswerter Einzelunterricht „vor Ort“
beim Schüler zu Hause für alle Klassen-

stufen Grund- und Oberschule,
Gymnasium, auch berufl . Gymnasium 
und FOS, keine Vertragsbindung.

Info und Beratung:
Dipl.-Ing. W. Schütze, Tel. 0 35 28/44 50 65
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kehrten wir nach Hause zurück, mit dem festen Vorsatz 
wiederzukommen, mindestens etwas Werbung für diese 
freundliche Stadt zu machen. Anfang September gibt es 
hier nämlich auch in der Unterstadt, dem Töpfereigebiet 
am Ufer der Mulde, in jedem Jahr einen Töpfermarkt. Wir 
hatten ihn um eine Woche verpasst...

Das Datum kann über das Internet gefunden werden. 
Und man kann auch bei entsprechender Neugierde einen 
virtuellen Rundgang durch das Schloß machen. Aber „live“ 
ist natürlich viel viel besser! Und dann gibt es auch noch 
das Schloss Wolkenstein ganz in der Nähe... das hat etwas 
mit der Kunstgießerei Lauchhammer und deren früheren 
Eigentümer, der adligen Familie Einsiedel zu tun...

Mit herzlicher Empfehlung für einen nächsten Ausflug

Gerda Schmidt vom Keramikzirkel

Weihnachten 
& Neujahr
Die Hofewiese in der Adventszeit und zu  
Neujahr - romantischer gehts kaum.  
Man erlebt das Landgut wunderschön  
illuminiert, schon von weitem grüßt der  
Weihnachtsbaum, die Flammentürme lodern  
und alles ist liebevoll dekoriert.

An allen Adventswochenenden  
Heideweihnacht jeweils von 10 bis 19 Uhr 
Wir laden zum weihnachtlichen Treiben in die Hofe-
wiese. Alles ist wie immer unter freiem Himmel, der 
Biergarten ist aufwendig umgestaltet, es gibt viel zur 
Stärkung, auch einiges Schönes für den Gabentisch 
und immer wieder mal ein bisschen Programm. Zum 
Beispiel kommt der Weihnachtsmann immer sonntags 
15 Uhr bei uns vorbei. 

Wir bemühen uns erneut bei den offiziellen Stellen, den kostenlosen  
Pendelbus doch wieder fahren lassen zu dürfen. Sollte es diesmal ge-
lingen, erfahren Sie es auf unserer Webseite und den anderen Kanälen.   
Planen Sie Ihren Weihnachts-, Silvester- oder Neu-
jahrsausflug zu uns! Wir haben für Sie auch am 24., 
am 26.12., zwischen den Jahren, am 31.12. und am 
Neujahrstag jeweils von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Bisher 
ist geplant, am 10.1. in eine Winterpause zu gehen. 
Situationsbedingt kann sich das aber noch ändern. Am 
2. April 2022 wäre dann der Start in die neue Saison.  

Bitte folgen Sie uns auf www.landgut-hofewiese.de,  
www.facebook.com/hofewiese, www.instagram.com/hofewiese

AZ_Heidebote Weihnachten+Neujahr 2021.indd   1AZ_Heidebote Weihnachten+Neujahr 2021.indd   1 15.11.21   14:5315.11.21   14:53
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Kleine Nachlese zum 
9. Neuen Kunstmarkt Langebrück
Vom 8.–10.10.2021 fand mittlerweile schon zum 9. Mal der 
Neue Kunstmarkt Langebrück im Bürgerhaus Langebrück, 
Hauptstraße 4, statt. Zahlreiche Künstlerinnen und Künst-
ler aus ganz Sachsen folgten dem Aufruf des ehrenamtlich 
arbeitenden Organisationskomitees, der Arbeitsgruppe 
Kunstmarkt des Landesverein Sächsischer Heimatschutz, 
unter Leitung von Frau Dr. Petra Westphalen. In einer Ge-
meinschaftsschau von insgesamt 43 Ausstellerinnen und 
Ausstellern waren ganz unterschiedliche Kunstwerke der 
bildenden und der angewandten Kunst aus den Bereichen 
Malerei, Grafik, Skulptur, Fotografie und Kunsthandwerk 
zu sehen. 

Großer Dank gilt neben der Unterstützung des Kunst-
markts durch die Ortschaft Langebrück ebenso allen 
Mitwirkenden bei der Vernissage. In feierlichem Ambiente, 
musikalisch hervorragend umrahmt durch Cornelia Pfeil, 
Violine und Christiane Ludwig, Klavier, unter anderem mit 
Stücken von Béla Bartók und Antonín Dvořák, führten Frau 
Dr. Petra Westphalen, Herr Christian Hartmann in seiner 
Funktion als Vorsitzender des Ortschaftsrates Langebrück 
und als Festrednerin Frau Dr. Jördis Lademann, Kunst- 
historikern aus Dresden, durch die Eröffnung. Bei einem 
Glas Sekt, gespendet vom Langebrücker Winzer Herrn 
Stephan Bönsch, lud der Neue Kunstmarkt an diesem 
Abend bis um 21 Uhr zum Verweilen ein.

An beiden Öffnungstagen am Wochenende konnten die 
insgesamt rund 1.000 Gäste bei einem Rundgang die 
Ausstellerinnen und Aussteller persönlich kennenlernen 
und ihre Kunstwerke erwerben. Auch ein kleines Bilder-
buchkino für Kinder begeisterte am Sonnabendnachmittag 
in der Bibliothek.

Abschließend noch ein großes Dankeschön an alle Hel-
ferinnen und Helfer, inkl. der kurzfristig eingesprungenen 
„Kaffeebereitschaft“. Ein ganz wunderbares Wochenende 
bleibt hoffentlich noch lange in den Köpfen aller Besuche-
rinnen und Besucher.

Dr. Petra Westphalen, Inge Tometschek und Anka Zahn im 
Namen des gesamten Organisationsteams

DIXIEBAHNHOF- 
Veranstaltungshinweise 
vom Dezember 2021
Mittwoch, 01.12.2021, 20 Uhr
Diashow „Indien“ mit Pascal Violo

Freitag, 03.12.2021, 20 Uhr 
Konzert mit „Dresden Harmonists“

Sonntag, 05.12.10.2021, 16 Uhr 
Puppentheater Glöckchen (ab 3 Jahre)
„Hündchen und Kätzchen feiern Weihnachten“
Der Weihnachtsmann wird erwartet!

Samstag, 11.12.2021, 20 Uhr 
Advent mit „Wild Roses Crew“ (Chor)

Freitag, 17.12.2021, 20 Uhr 
Konzert mit „Hans die Geige“ (X-mas – Rock in den Advent)

Es gilt unser Hygienekonzept (siehe
www.dixiebahnhof.de) und die tagesaktuellen
Vorgaben der sächs.CoronaSchVO
Bitte informieren Sie sich im Vorfeld der Veranstaltung über 
eventuelle Änderungen!
Dixiebahnhof Dresden, Platz des Friedens 3, 01108 
Dresden-Weixdorf
Kartenvorverkaufsstellen unter: www.dixiebahnhof.de oder 
www.reservix.de

Dezemberprogramm 2021 des Senioren-
treffs Langebrück der Volkssolidarität
Alle Veranstaltungen finden im Café des Bürgerhauses 
statt.

Montag, 06.12.2021, 15 Uhr: Ulrike Haase plaudert aus 
dem Nähkästchen.

Montag, 13.12.2021, 15 Uhr: Weihnachtsfeier.

Montag, 20.12.2021, 15 Uhr: Hanseatisches Flair bei den 
Bremer Stadtmusikanten mit Klaus Friedrich.

Montag, 27.12.2021, 15 Uhr: Kaffeeplausch.

Donnerstag, 09.12.2021, 18:30 Uhr: Münzstammtisch. 

Jeden Mittwoch ab 18 Uhr: Spielabend Rommé und Skat.

Alle Veranstaltungen des Seniorentreffs werden durch die 
Ortschaft Langebrück ideell und materiell gefördert. Jede 
Veranstaltung ist öffentlich und bedarf keiner ausdrück-
lichen Mitgliedschaft im Verband der Volkssolidarität, ob-
wohl wir uns natürlich über jede weitere Interessentin oder 
jeden Interessenten an einer Mitgliedschaft freuen würden. 

Zum Seniorentreff am Montagnachmittag wird zu Beginn 
Kaffee und Kuchen / Gebäck zum kleinen Preis angeboten.

Ihre Freunde der Volkssolidarität, Interessengruppe Lan-
gebrück im „Seniorentreff der VS, Radeberg Süd e.V.“ Bei 
Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder des Organisa-
tionsteams Rede und Antwort:
Inge Wächtler (Koordinatorin) – Tel. 70366,
Ralf Gnauck (Skat und Rommé) – Tel. 0151 40255823 und 
Rainer Korf (Münzstammtisch) – Tel. 71693.

Möchten Sie Ihr Haus / Grundstück in
Langebrück an eine nette 4-köpfi ge Familie
verkaufen oder vermieten? Oder kennen Sie

jemanden, der uns weiterhelfen kann?
Sie erreichen uns unter 0163 1456523 oder

langebrueck@gmx-topmail.de.  Herzlichen Dank!

LANGEBRÜCKER  FAMILIE  
SUCHT EIN NEUES ZUHAUSE 
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035201 / 819703

Bruhmstraße 4g • 01465 Langebrück 
E-Mail podologiekube@icloud.com

Montag 
Mittwoch 
Donnerstag
Freitag

8.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung
8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Bereitschaftsdienst Zahnärzte Radeburg 
bis Ottendorf-Okrilla, Langebrück
- Bereich Langebrück, Weixdorf, Ottendorf-Okrilla,

Moritzburg, Radeburg
- Sprechstunde jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr
- Außerhalb dieser Sprechstundenzeiten sind die angege-

benen Zahnärzte telefonisch erreichbar.
- Für Dresdner Patienten gilt werktäglich von 22 bis 7 Uhr 

ein für die Stadt Dresden veröffentlichter Bereitschafts-
dienst und

- an den unten genannten Tagen hat zusätzlich ganztägig 
Bereitschaft das

- Uniklinikum, DD, Fiedlerstr. 25, Haus 28, Tel. 0351-
4583670

Aktuelle Angaben finden Sie auch unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen
(Die Tel.-Nr. 115116 gilt nicht für den Zahnarztdienst)

Sa. 04.12. Praxis Dres. Gäbler, DD-Langebrück
So. 05.12. Dresdner Str. 17, Tel. 035201/70227
 mobil: 0172 / 3517069

Sa. 11.12. Frau Dr. Preußker, Moritzburg,
So. 12.12. Zillerstr. 3, Tel. 035207/82382

Sa. 18.12. Herr DS Reinhold, Radeburg,
So. 19.12. Großenhainer Str. 27, Tel. 035208/80516

Fr. 24.12. Frau Dr. Muschter, Ottendorf-Okrilla,
Heiligabend Radeburger Str 16 Tel. 035205/54387

Sa. 25.12. Herr ZA Neubert , Radeburg, Tel. 035208/2041
1. Feiertag Heinrich-Zille-Str. 13, mobil. 01520 2014795

So. 26.12. ZÄ Ute Grünberg, DD-Weixdorf,
2. Feiertag Paul-Wicke-Str. 10, Tel. 0351/8806921
 mobil: 0173/ 54 228 

Fr. 31.12. Praxis ZA Stille, Ottendorf-Okrilla,
Silvester Dresdner Str. 25, Tel. 035205/54134

Wie gut sind Ihre Augen
im Straßenverkehr
– Zeiss I-Scription Gläser eröffnen
völlig neue Möglichkeiten?
Schätzungsweise 3,5 Millionen deutsche Autofahrer sit-
zen ohne ausreichende Sehleistung am Steuer und mehr 
als die Hälfte wissen es nicht einmal. 
Dies ist umso schlimmer, da die Anzahl der von Seh-
schwachen verursachten Unfälle um 70 % höher liegt als 
bei Fahrern mit guter Sehschärfe.
Egal wie man die Sache dreht, jeder nimmt über 90 % sei-
ner Informationen auch im Straßenverkehr über seine Au-
gen auf. Prüfen Sie mit folgendem kleinen Test Ihre Augen.
1. Verlangsamen Sie manchmal die Fahrt, um Straßen-

schilder lesen zu können?
2. Können Sie bei normalem Abstand das Nummern-

schild des vorausfahrenden Autos erkennen?
3. Kommt es vor, dass Sie beim Fahrspurwechsel von 

nachfolgenden Autos überrascht werden?
4. Fühlen Sie sich in der Nacht von entgegenkommen-

den Fahrzeugen geblendet? 
5. Fahren Sie in der Nacht oder in der Dämmerung un-

gern Auto?
6. Müssen Sie bei Kurvenfahrten gelegentlich die Fahr-

spur korrigieren trotz angemessener Geschwindigkeit.
7. Vergleichen Sie Ihr Sehen zwischen rechtem 

und linkem Auge bei stehendem Verkehr. Ent-
decken Sie einen Unterschied beim Sehen auf ein 
Schild in mindestens 10 m Entfernung?

8. Können Sie zügig durch eine unbekannte Stadt fah-
ren weil Sie Wegweiser rechtzeitig lesen und erkennen 
können?

Haben Sie mindestens einen der 8 aufgeführten Punkte 
für sich mit ja beantwortet? 
Und müssen Sie leider sagen – egal wie neu meine Brille 
immer war in Extremsituationen (Dunkelheit bzw. Däm-
merung) war mein Sehen noch nie perfekt. Dann gibt es 
jetzt eine Lösung.
Zeiss I – Scription Gläser. Das Besondere dieser Glä-
ser – wir messen und korrigieren Augenfehler höherer 
Ordnung besser bekannt als Abbildungsfehler des 
Auges. Wir erreichen eine Abbildung im Auge mit bes-
seren Kontrasten in ungeahnter Qualität. Dies führt zu 
Sehen in völlig neuen Dimensionen.
Unser TIP: Machen Sie einen unverbindlichen Test am 
Zeiss I – Profiler bei Hahmann Optik GmbH in Lange-
brück oder Pulsnitz. Bei dieser Gelegenheit überprüfen 
wir umfassend Ihr Sehen und zeigen Ihnen vielleicht 
völlig neue Möglichkeiten.

Weitere Informationen unter
www.hahmann-optik-art.de.
www.hahmann-optik-sport.de

Niels Hahmann
Augenoptikermeister und Optometrist

Aussehen in Perfektion –
Sehen in neuen Dimensionen
Hahmann Optik GmbH
Zeiss Relaxed Vision Experte 2021 / 2022

Langebrück – Dresden – Pulsnitz

Dresden Langebrück, Dresdner Str. 7,
01465 Langebrück, 03520170350

Dresden Klotzsche, Königsbrücker Landstr.66,
01109 Dresden, 8900912

Pulsnitz, Wettinstr. 5,
01896 Pulsnitz, 03595544671
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Fahrgastbeförderung aller Art für Privat & Business

Gemeinsam komfortabel und
entspannt fahren, reisen und an-
kommen. Maximal bis 7 Personen.

Seniorenfahrten * Einkaufsfahrten * Fahrten zur 
med. Behandlung * Veranstaltungsfahrten

Fernreisen * Kinder- & Schülerfahrten * Ausfl ugs-
fahrten * Kleinbus-Reisen * Hochzeitsfahrten

Ferienziel-Reisen * Chauff eurservice * Flughafen-
transfer * Gästebetreuung 

Kontakti eren Sie uns, wir erstellen Ihnen
ein individuelles Angebot.

Fahrdienst M. Schiedt
Rudolf-Trache-Str. 20 · 01465 Langebrück
Tel. 035201 70939 · Fax 03222 4384780

Mobil 0170 8036607
Mail fahrgast@icloud.com · www.fahrdienstms.de

Telefon 035201 7300
Telefax 035201 730270

info@tierarztpraxis-ehrlich.de

Dr. med. vet. 
Mathias Ehrlich 
Tierarzt

www.tierarztpraxis-ehrl ich.de

TIERARZTPRAXIS

Langebrück
Lessingstraße 23
01465 Dresden

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag: 09:00 – 11:00 Uhr
Montag bis Freitag: 16:00 bis 19:00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten nach 
telefonischer Vereinbarung!

Ö

Ultraschall•Röntgen•Blutanalyse•Osteosynthese•EKG•
Geriatrie•Lasertherapie und -chirurgie

Zahnbehandlung•Auslandsberatung•Endoskopie

– Stellenausschreibung –
Für unser AWO Kinderhaus in Langebrück
suchen wir
• ab 01.02.2022
• für 20 h/Woche
• im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

1 Hauswirtschafterin
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Vor- und Nachbereitungstätigkeiten im

Bereich der Speisenversorgung
• Reinigung der zugeteilten Bereiche,

Einrichtungsgegenstände und Materialien der 
Einrichtung

• Bestellung von Verbrauchsmaterialien des 
Arbeitsbereiches

Diese Voraussetzungen bringen Sie mit:
• Erfahrung im hauswirtschaftlichen Bereich
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Zuverlässig-

keit
• Selbständiges, strukturiertes Arbeiten
Ihre Bewerbung reichen Sie bitte schriftlich 
oder per E-Mail (b.marschler@aworadeberg.de) 
in unserer Geschäftsstelle oder bei der Leitung 
der Einrichtung ein.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Arbeiterwohlfahrt Regionalverband Radeberger Land e. V.
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 6 • 01454 Radeberg

Weihnachten 2021
Liebe Patientinnen 
und Patienten,

wir bedanken uns 
für ihr Vertrauen im 
zurückliegenden Jahr und wünschen 
ihnen ein besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest sowie einen glück-
lichen Start ins Neue Jahr 2022.

Ihr DM Rolf Hofmann und
Mitarbeiterinnen.
Ihr Dr. Klaus Lorenzen und
Mitarbeiterinnen.

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel:
20. – 23.12.21 Praxis DM Hofmann
27. – 30.12.21 Praxis Dr. Lorenzen
alle anderen Tage KV Bereitschafts-
dienst
Telefon: 11611

Weihnachten 2021 

Liebe Patientinnen und Patienten, 

wir bedanken uns für ihr Vertrauen im 

zurückliegenden Jahr und wünschen 

ihnen ein besinnliches und friedliches  

Weihnachtsfest sowie einen glücklichen  

Start ins Neue Jahr 2022. 

Ihr DM Rolf Hofmann und Mitarbeiterinnen 

Ihr Dr.Klaus Lorenzen und Mitarbeiterinnen. 

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel 

20.-23.12.17 Praxis DM Hofmann 

27.-30.12.17 Praxis Dr.Lorenzen 

alle anderen Tage KV Bereitschaftsdienst 

Telefon: 11611 

Seit 1990 in der Region.
Versicherungsbüro Ralf Reinhold.

Ich wünsche meinen Kunden frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.

Gerhart-Hauptmann-Str. 4 · Langebrück 
Tel. 035201 71027 · Mobil 0176 24083219
ralf.reinhold@wuerttembergische.de
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Es ist schwer einen Menschen zu verlieren, aber 
es tut gut zu erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft 
und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

DANKSAGUNG
Nachdem wir Abschied genommen haben 
von meinem Ehemann, Vater, Opa, Uropa, 
Schwager und Onkel, Herrn

Wolf Hudalla
möchten wir uns auf diesem Weg bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten für ihre Anteilnahme durch herz-
lich geschriebene oder gesprochene Worte, 
Blumen, Geldzuwendungen und für das
ehrende Geleit zu seiner letzten
Ruhestätte recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Winkler und 
dem Trauerredner Herrn
Michael Meyen.

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer, denn sie hin-
terlassen Spuren in unseren Herzen.

Seine Frau Irmgard und Kinder
Langebrück, im November 2021

Plötzlich und unerwartet gingst du aus 
unserem Leben.
Wir sind sehr dankbar für die lange
gemeinsame Zeit mit dir.

Herbert Zaspel
* April 1923   † Oktober 2021

Es nehmen Abschied
Deine liebe Ehefrau Anne
Dein Sohn Ralf mit Simone
Dein Sohn Gerd mit Kerstin
sowie alle Angehörigen,
Freunde und Nachbarn
Langebrück, Oktober 2021

Schweren Herzens, aber dankbar für die 
schöne, lange, gemeinsame Zeit, müssen 
wir Abschied nehmen von unserem gelieb-
ten Vater, Opa und Uropa

Huhle Walter
* 13. Mai 1922    † 23. Oktober 2021

Schön, dass es Dich gab
Dein Sohn Christian mit Johanna
Dein Sohn Steffen mit Renate
Deine Enkel Sophia und Tobias mit Antje
sowie deine Urenkelin Josy

Die Trauerfeier fand im engsten Familien-
kreis auf dem Friedhof Langebrück statt. 

Auch ein 
trauriger Anlass 
bedarf einer 
Information.
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Anfahrt

Physiotherapie
Torsten Jäger

Praxis für
Telefon  0351 88880710  
Fax         0351 88880711

Zur Wetterwarte 50/Haus 337c
01109 Dresden

kontakt@physiotherapie-torsten-jaeger.de

ÖFFNUNGSZEITEN

MO / Mi  7.00 - 20.30 Uhr   DI / DO  8.00 - 20.30 Uhr   FR  7.00 - 16.30 Uhr

mit der Buslinie 70 bis Zur Steinhöhe  ·  80 bis Grenzstraße
mit der S-Bahn bis Grenzstraße

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2022!

Melexis/HTT

NEUE RÜCKENSCHULE
19.30 - 20.30 Uhr
19.30 - 20.30 Uhr
17.15 - 18.15 Uhr
19.30 - 20.30 Uhr
18.15 - 19.15 Uhr

Mo
DI
MI
MI
DO

YOGA
10.00 - 11.30 Uhr
17.00 - 18.30 Uhr
19.00 - 20.30 Uhr
16.30 - 18.00 Uhr

MO

DI

RÜCKENSCHULE ab 60+

FUNKTIONELLES TRAINING
IN BEWEGUNGSKETTEN

10.00 - 11.00 UhrMI

18:15 - 19:15 UhrDO

Alle Kurse sind kassengelistet und werden 
von allen Kassen bezahlt oder bezuschusst.

NEUE KURSE 

starten voraussichtlich 

ab 17. Januar 2022 

PILATES
18.15 - 19.15 UhrDI
19.30 - 20.30 UhrDO

Winzer-Glühwein aus Langebrück
Auch dieses Jahr stellen wir wieder unseren weißen Winzer-
Glühwein her. Dafür verfeinern wir unseren Müller Thurgau aus 
Meißen mit vielen hochwertigen Gewürzen – natürlich ganz 
ohne Aromazusätze. 
Bestellung und weitere Informationen unter
www.stefan-boensch.de/Glühwein oder Telefon 0176 575 04329

Samstag, 27.11.2021, 14 bis 20 Uhr *
Glühweinausschank
Samstag, 11.12.2021, 14 bis 20 Uhr *
„Restetrinken“

im „Kellerberg“ im Hof am Schmiedegäßchen, Kirchstr. 13, 
Langebrück. 

Wir wünschen Ihnen allen eine wunderbare und 
genussvolle Adventszeit. 
Ihre Familie Bönsch

www.stefan-boensch.de | 0176 575 04329 | info@weingut-boensch.de
*  Ob diese Veranstaltung stattfi ndet entnehmen Sie bitte unserer

Webseite www.stefan-boensch.de

 

BBüürrggeerrhhaauuss  LLaannggeebbrrüücckk  
SSaammssttaagg,,  1111..  DDeezzeemmbbeerr  22002211  

1155..0000  UUhhrr  
NNiiccooddéécchhoorr  LLaannggeebbrrüücckk  ee..VV..  

  LLeeiittuunngg::  VViittaallii  AAlleesshhkkeevviicchh  

  PPooppcchhoorr  PPaauukkeennsscchhllaagg  ee..VV..  
  

 Bitte beachten Sie die aktuellen Coronaregeln.  

FFeessttlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttsskkoonnzzeerrtt  


